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Constantinos Carydis
Dirigent
Mit Berlioz‘ Symphonie Fantastique auf Originalinstrumenten der Entstehungszeit dieses Werks mit dem Dresdner Festspielorchester sowie seinem Debut bei den Berliner Philharmonikern mit Konzerten in Berlin und der Schweiz beendeten Constantinos Carydis die vergangene Spielzeit. 

Die Saison 2019/20 führt ihn zunächst zurück zur Deutschen Kammerphilharmonie Bremen für Konzerte beim Musikfest Bremen und den BBC Proms in der Royal Albert Hall in London. Diese Zusammenarbeit wird im Sommer 2020 mit Konzerten unter anderem beim Internationalen Musikfestival Kissinger Sommer fortgesetzt. Außerdem wird Carydis das Mozarteum Orchester Salzburg und die Wiener Symphoniker leiten und mit der Filarmonica della Scala, dem SWR Symphonieorchester, dem Museumsorchester Frankfurt und dem Boston Sympony Orchestra arbeiten.
  

In der Vergangenheit wurde Constantinos Carydis zu Orchestern wie den Wiener Philharmonikern, Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks, NDR Elbphilharmonie Orchester, WDR Sinfonieorchester Köln, Deutsche Symphonie-Orchester Berlin, Münchner Philharmoniker, Bamberger Symphoniker, Orchestra dell'Accademia Nazionale di Santa Cecilia, Orchestra Sinfonica Nazionale della RAI, Mahler Chamber Orchestra, Tonhalle-Orchester Zürich, Orchestre Philharmonique du Luxembourg und zum Konzerthausorchester Berlin eingeladen. 
Als Operndirigent arbeitet Constantinos Carydis regelmäßig mit der Bayerischen Staatsoper und der Oper Frankfurt, außerdem am Royal Opera House Covent Garden, der Wiener Staatsoper, Staatsoper Berlin, de Nederlandse Opera, der Komischen Oper Berlin sowie der Opéra de Lyon. Festivalproduktionen führten ihn zu den Salzburger Festspielen, Edinburgh International Festival, dem Hellenic Festival in Athen, Enescu Festival in Bukarest und Settimane Musicali di Ascona. 
  

Constantinos Carydis wurde in Athen geboren. Nach dem Studium von Klavier und Musiktheorie am Athener Konservatorium schloss er sein Dirigierstudium in München an der Hochschule für Musik und Theater ab. Im Jahr 2011 wurde ihm der Carlos Kleiber-Preis der Bayerischen Staatsoper verliehen.
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